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Nachwuchs bei den Kropfgazellen 

 

Im Tiergarten der Stadt Nürnberg gibt es Nachwuchs bei den 

Kropfgazellen. Während in den letzten Jahren nur einzelne Jungtiere zu 

verzeichnen war, sind zwischen Mai und Juli 2012 fünf weibliche Tiere zur 

Welt gekommen. Das ist ein großer Erfolg. Nur in wenigen Zoos sind 

Zuchtgruppen der anmutigen und eleganten Kropfgazellen zu finden. 

Insgesamt werden in zehn europäischen Zoos etwa 100 Tiere dieser 

Gazellenart gehalten. 

 

Der Vater des Nürnberger Gazellennachwuchses ist ein vierjähriger Bock 

aus Karlsruhe. Der Zoo Karlsruhe stellte ihn dem Tiergarten Nürnberg als 

Zuchtbock für vier Monate zur Verfügung. Ihren Namen haben die 

Kropfgazellen erhalten, weil den Böcken während der Paarungszeit 

(November bis Januar) die Kehle kropfartig anschwillt. 

 

Im Tiergarten befinden sich die Kropfgazellen im ehemaligen 

Lamagehege, das dem natürlichen Lebensraum der Tierart, der 

Trockensteppe, entsprechend umgestaltet wurde. Die in Nürnberg 

gezeigten Kropfgazellen stammen ursprünglich aus Persien. 

Kropfgazellen haben ein sehr großes Verbreitungsgebiet: von der 

Arabischen Halbinsel bis ins östliche China. Doch die Bestände der 

wildlebenden Populationen sind stark gefährdet. Illegale Jagd und 

Lebensraumzerstörung bedrohen den Erhalt dieser Gazellenart. 
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